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Ihre Ansprechpartner heute:
07:00 - 22:00 Uhr Christoph Hoeckh

Christian Richinger

Telefon: (0 89) 23 53 - 31 88

Fax: (0 89) 23 53 - 31 89

Bei besonderen Ereignissen werden Sie über Cityruf benachrichtigt.

Inhalt:

1. Appartement völlig ausgebrannt (Foto)
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1. Appartement völlig ausgebrannt (Foto)

Samstag, 18. März 2006; 07:38 Uhr; Landwehrstraße

In einer im Hinterhof der Landwehrstraße gelegenen fünfgeschoßigen

Unterkunft für Hotelangestellte brannte heute morgen ein Appartement

komplett aus. Als der Bewohner zu seiner Unterkunft kam, stand bereits die

gesamte Einrichtung in Flammen. Sein Nachbar hatte schon über den Notruf

die Integrierte Leitstelle verständigt. Diese schickte den Zug der Feuerwachen

Westend und Sendling sowie Kräfte der Hauptfeuerwache zum Schadensort.

Durch die Ausbreitung des Brandrauches zogen sich zwei Bewohner bei ihrem

Fluchtversuch leichte Rauchgasvergiftungen zu.

Die Einsatzkräfte retteten weitere 14 Personen zum Teil aus den Fenstern

über tragbare Leitern oder mit Fluchthauben durch den Treppenraum.

Die geretteten Bewohner wurden von Rettungsassistenten im

Großraumrettungswagen der Berufsfeuerwehr behandelt. Sieben davon

brachte man mit Symptomen leichter Rauchvergiftungen zur genaueren

Untersuchung in Krankenhäuser.

Insgesamt 12 Kollegen der Feuerwehr waren mit Atemschutzgeräten zur

Brandbekämpfung und Kontrolle angrenzender Wohneinheiten im Einsatz. Mit

einem Lüfter drückten die Feuerwehrmänner den giftigen Brandrauch aus dem

Gebäude.

Der entstandene Sachschaden an dem ausgebrannten Appartement im

Erdgeschoß beläuft sich nach ersten Schätzungen auf mindestens 100.000

Euro.

Die Brandursache wird die Brandfahndung der Polizei ergründen.

(ric)
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